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Unsere Wasserversorgung ist zu kostbar, um sie der Gefahr von EU-Wettbewerbsgesetzen 
auszusetzen. 
 

• Trinkwasserschutzflächen sind vor dem EU-Wettbewerb am Besten gesichert, wenn sie 
im Besitz der Stadt Augsburg sind. 

 
• Die Stadtwerke Augsburg Wasser GmbH sind zwar eine 100%-Tochter der Stadt 

Augsburg. Durch die gewinnorientierte wirtschaftliche Betätigung außerhalb des 
Augsburger Stadtgebietes (z.B. Trinkwasserversorgung für Stadtbergen und Neusäß) ist 
die Stadtwerke Wasser GmbH aber einer besonderen Gefahr durch die EU-
Wettbewerbsgesetze ausgesetzt. 

 

Beim Auslaufen der Verträge mit den Umlandgemeinden wird sich die Wasser GmbH 
einer europaweiten Ausschreibung aussetzen müssen. Dies wirkt dann nach Augsburg 
hinein und bedeutet: auch das Augsburger Trinkwasser muss europaweit 
ausgeschrieben werden. Dann greifen möglicherweise die großen Wasserkonzerne wie 
Veolia oder Suez aus Frankreich oder Gelsenwasser und RWE aus Deutschland mit 
Dumpingpreisen nach der Augsburger Trinkwasserversorgung – und damit auch nach 
dem Siebentischwald, wenn er der Stadtwerke Wasser GmbH gehört. 

 
Für die EU-Gesetzgebung ist Wasser nur eine Ware wie z.B. Gummistiefel. 
 
Wir befürchten, dass diese Gefahren von den Verantwortlichen nicht ernst genommen 
werden. Wir wissen: von den Fachleuten wird diese Gefahr durchaus gesehen! 
 
Bei so wichtigen Themen wie der Trinkwasserversorgung sind langfristige Konzepte und kein 
kurzsichtiges „von Haushaltsjahr-zu-Haushaltsjahr-Denken“ gefragt. Trinkwasserschutz-
flächen dürfen nicht wie normale Gewerbeflächen zum Stopfen von Haushaltslöchern 
verwendet werden. 
 
:LU�IRUGHUQ�GHVKDOE�GLH�6WDGW�$XJVEXUJ�PLW�]ZHL�JHWUHQQWHQ�%�UJHUEHJHKUHQ�DXI���
 

• dass der durch den Beschluss des Stadtrates der Stadt Augsburg vom 22.11.2007 
eingeleitete� und inzwischen vollzogene� 9HUNDXI� GHV� 7ULQNZDVVHUVFKXW]JHELHWHV�
6LHEHQWLVFKZDOG von der Stadt Augsburg an die Stadtwerke Augsburg Wasser GmbH 
U�FNJlQJLJ gemacht wird und 

 

• GDVV�GLH�9HUVRUJXQJ�GHU�%�UJHULQQHQ�XQG�%�UJHU�LQ�$XJVEXUJ�XQG�LP�8PODQG�PLW�
7ULQNZDVVHU�GXUFK�GLH�6WDGWZHUNH�$XJVEXUJ�:DVVHU�*PE+�QLFKW�JHZLQQRULHQWLHUW�
HUIROJW 

 
Aus rechtlichen Gründen (Koppelungsverbot) sind zwei getrennte Bürgerbegehren 
erforderlich. 
 

Näheres in Kürze unter  www.wasser-allianz-augsburg.de 
 
 

V.i.S.d.P.: Bernd Rode, Remshartgässchen 5 B, 86152 Augsburg, Tel.: 0821 / 66 78 58 
  Holger Thoms, Tulpenstr. 1, 86447 Todtenweis, Tel.: 08237 / 5736 


